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Zitat von helmut64

Er verlangt mindestens 2,3 mal so viel wie bei einem Kassenpatienten. Wenn ihm eine
plausible Begründung einfällt (mein Zahnarzt: kleine Mundöffnung) darf's auch der
Faktor 3,5 sein.

Ja, sie hören "privat" und stellen in Rechnung und anschließend kann man sich mit der Beihilfe
auseinandersetzen, die nur 1,8 bezahlt,

... und selbst die Kosten tragen.
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